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Dienstag den ZO . August L8SS

Oberamt Nagold.
Auffoderun ^s -Zurücknahme.

Die unierm 17 . d. Mts . an Chri¬
stian Sleininger  von Garrweiler
erlassene Aufforderung wird zurückge-
nominen.

Den 27 . August 1853.
Königliches Oberamt.

W i ebb  ê i k.
Oberamtsgerlcht Nagold.

Emmingen.
Sch » denliqnidatio » .

In der Gaulsache dev
J «k. Friedrich Renz,  Zimmer-

maunS in Emmingen,
ist zur Schuldenliguidatwu Tagsahrt
auf

Samstag den 1. Oktober d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen auf das
Rathhau - rn Emmingen vorgela-
dcn werten , daß die Nichtliquikiren-
dcn , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichisakien bekannt mit , in
nächster Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubi¬
gern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich ein s etwaigen Ver¬
gleichs , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstante und der
Bestätigung des Güierpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse dei-
treten.

Nagold , den 26 . August 1853.
König !. Oderamtsgericht.

G .-A. Ziegler.

Oberamtsgerlcht Nagold.
Nagold.

Schuldenliquidativn.
In der nachgenannren Gantsache

ist zur Schuldenittiuldanonrc . Tagsahrt

auf die unten bezeichnete Zeit anbe-
räumt . Hiezu werden die Gläubiger
und Bürgen unter tem Anfügen ein-
geladen , daö die Nichtliquidirenden,
so weit ihre Forderungen aus den
Akten nicht bekannt sind, am Schlüsse
der Liquidation durch Ausschlußdescheiv
von der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer»
den wirb,  daß sie hinsichtlich ein s
etwaigen Lrgleichs , der Genebmigung
des Verkarffs der Masse -Gegensiänte
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Mehrheit ihrer Klasse deüreten.

Alt Johann Georg Maier,  Mez.
ger von Nagolo,

Dienstag een 20 . September 1853,
vormittags 10 Ubr,

auf dem Ratbhalis in Nagold.
Nagold , den 13. August 1853.

Kömgl . Oberamiegencht.
v. N o m.

Oberamtsgerlcht Nagold.
Emmingen.

SHuldenliquidativn.
In der Gantiawe des weil . Mi»

chael Renz,  Taglöhners in Emmin-
gen und seiner ff Ehefrau Sophia , ged.
Huber,  ist zur SchulbenUqmbatton
Tagsahrt auf

Samstag den 24 . Sept d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

anberaumt , wozu d-e Gläubiger und
Bürg .-n unter dem Anfügen auf dasNath-
haus zu Emmingen vorgeladen wer¬
den, daß die 'Kichtliquidirenheu , so weit
ihreAorderungen nicht aus den Gerichts,
akten bekannt sind, m nächster Gerichts¬
sitzung durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen werden , von den übrigen
nicht erscheinenden Gläubigern aber
angenommen wird » daß sic hinsichtlich

eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung dxs Verkaufs der Massegegen¬
stände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse bettreten.

Nagold den l8 . August 1853.
Königl . Oderamtsgericht,

v. Rom.

Oberamtsgerlcht Nagold.
Echuldenliquidativnen.

In den nachgenannten Ganisachen
ist zur Schuldenliquidaiivn rc. Tagsahrt
auf die unien bezeichnete Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgeladen
werden , daß die Nichtliquidirenden,
so weit ibre Forderungen nicht aus den
Gerichts Akten bekannt sind, am Schlüsse
per L quidatwn durch Ausschlußde-
scheid von der Masse ausgeschlossen wer¬
den , von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
rverdcn , daß sie hinsichtlich eines
twaigrn Vergleichs , so wie bezüglich

der Genehmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Gükei Pflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit lhrer Klasse bei-lreten.

S Franz August Hauser,  gewese-
ner Freiberrllch v. Gülr !-ngen-

scher Förster auf Bernech,
Donnerstag den 6 . Oktober 1853,

Vormittags 10 Uhr,
aui dem Rathhaus in Bcrueäk;

Jakob Kirn,  Taglöhner in Spiel¬
berg,

Montag den 10. Okwbrr 1853,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rothdaus in Spielbcrg;
Johannes Herder,  Dreher in

Wiltberg,



Donnerstag den 13 . Oktober 1853,
Vormittags 10 Uhr

auf dem RathhauS m Wildberg;
Anton Dettling,  Taglöhner in

Unterthalheim,
Dienstag een 1l . Oktober 1853,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Nachhall » in Unkerchalheim;

Z- Zoh Georg Buhler,  gewesener
Ziegler in Ebhausen,

Freitag den 14 Oktober 1853,
DormittagS 10 Uhr,

auf dem RaldhauS in Evhausen.
Nagolt , den 27 . August 1853.

Königl . Overamlsgericht.
v. Rom.

N a g o l d.
Mlänbiger - Äurruk.

Diejenigen , welche an die Gottfried '
Lehre,  Holzmessers Wittwe »on hier,!
welche nach Nordamerika auszuwan-
dern beabsichtigt , Forderungen zu!
wachen haben , werten hiemlt aufge » !
fordert , ihre Ansprüche

innerhalb 10 Tagen !
bei der Unterzeichneten Stelle geltend
zu machen, indem nach Ablauf dieser
Frist zu keiner Zahlung mehr verhol,
fen werden :ann.

Den 2S . August 1853.
Stadkschultheißenamt.

_ L n g e l.
Oberamt - . Stadt Nagold.

Holz -Verkauf.
In dem breiigen Etadtwald Hohen«

rain und Mollen kommen folgende
Holzsorumenie zum Verkauf:

200 Stämme Langholz , vom 00er
abwärts,

15 Stücke Sägklötze,
^ 10 Werkküchen,

30 buchene Wagncrstangcn,
100 Klarier tannene - und
20 Klafter dua>ene- Brennholz.

Der Verkauf beginnt am
Donnerstag dem 1. September,

>nd wird
Morgen - 9 Udr

mit dem Langholi , Sägvolz , Werkbu¬
chen und Stangen der Anfang gemacht.
Der Eche ' terholz « Verkauf wird am

Freitag dem 2. S -ptember,
Morgens 9 Uhr,

»orgenommen werden , wozu die Lieb¬
haber um benannte Zeit im Schlag
selbst sich einfinden möchten.

Den 22 . August 1853.
Waldmeister Günther . >

Missionsfest
am Sonntag dem L . Septbc ., Nachmittags halb 2  Uhr,

in Na g o t 0
Alle MisfionSfreunde ladet von Herzen dazu ein

der Ausschuss.
Altcnstaig Stadt.

Langholz - Verkauf.
Montag den 5 . September,

Vormittags 10 Udr,
kommt auf hiesigem Rath¬
haus von den Stadlwal.
düngen folgendes Material

zur Versteigerung:
Hagwald:

1900 Stücke Flößholz und
447 Stucke Sägklötze.

En zw a ld:
circa 350 Stücke Floßbolz und
circa 130 Stucke Sagklötze.

Geiselthan:
circa 70 Stücke Floßdolz,

wozu die Liebhaber höflich Ungeladen
werden . ^

Den 27 . August 1853.
Au» ,'luftraz:

-^ tadkinrller Wirr.

B ö si  n g e n,
Oderamls Nagold.

LiegeuschartS -Verkauf.
In der Gankzache des Martin

Sckaible,  Taqlöhners hier , kommt
dessen Liegenschaft, bestehend in:

1 Morgen 2 Vieriel Wiesen,
2 Viertel 7 Ruthen Mähfeld und
4 Morgen 1 Viertel 14 Ruthen

Acker,
g mcüidcratlAich zu 468 fl. angeschla-
gen, am
Donnerstag dem 15. September d. I,

VMmutagS 10 Uhr,
auf hiesigem ^RaihhauS zum Verkauf,
wozu Kaufkliedhader , auswärtige mit
Prädikats - und Vermögens -Zeugnissen
versehen eingeiaden werden.

Den 15 . August 853.
Schulrheißenamt.

Gutekunst.
B e r n e ck

Lang - nnd Ktvtzholj-
Verkauf.

Am Hqnstag dem 3. Sept . d. 3 ,
Nachmittags 2 Uvr;

verkauft die hiesige Gemeinde cirka
300 Stämme Langholz , vom
70er adwärtS , und cirka
200 Stücke Sagklötzc im

öffentlichen Ausstreich, wozu die KaufZ-
Uebhaber zur benannten Zeit auf da-
hiesige Raihhaus höflich einladct,

den 23 . August 1853,
Stadtschulcheißen -Amt.

Brenner.

' Baisingen,
Oderamls Horb.

Frucht - Verkauf.
Am Freitag dem 2. Sept . d. I .,

Morgens 8 Uhr,
werden in der hiesigen Zebntscheuer

cirka 70 Scheffel neuer
Dinkel und 3 Scheffel
Weizen im öffentlichen Auf-
strcich gegen baare Bezah¬

lung verkauft , wozu die Kaufslub-
haber höfllchst eingeiaden werden.

Den 2tz. August 1853.
Schultheiß Teufel.

Nagold.
Zu vermiethen:

WohlUNlgitu mir Stallungen und
Futterraum für kleinere Fimiiieu.

Ferner zwei gute Keller.
Näheres sagt

G . Zaiser.

Nagold.
Die berühmte

kräuterteike
gegen HautauSschlage , Flechten rc ist
zu haben bei

_G . Zaiser.
Nagold.

B e r i ch t i g u n g.
Im lezten Gesell,chafter ist die große

Zahl der Frauenzimmer aufgezählt,
welche in Württemberg mehr als
Männer seyen.

Daß dieses Verhältniß auf unsere
Stadt nicht großen Bezug hat , glaubt
die Einsenderin dadurch beweisen zu
können , daß Mädchen hier sind, welche
sich erst erkundigen , ob ein Bur .swe auch
Vermögen habe, ehe sie eS der Mühe
werth halten , chm nachzuspringen.
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R o b r d o r f,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
In der Gantsache des »erst. Christian

Seeger,  Walkers hier , wird ilssei
Liegenschaft, bestehend «n

der Halste an einem
dreistöckigen HauS und
Scheuer,

cirka 2 Morgen Wiesen uno
6 Morgen Acker

zum Verkauf gebracht . IkaufSliebha-
der wollen sich den

21 . September,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Nachhause kinfindea.
Den 23 . August 1853

Schultheißen - Amt.
Seeger.

Herrenberg.
Zu verkaufen.

Mehrere Fässer von verschiedenem
Gehalte ( 4 Eimer dis 1 Ei-

tmer unv weniger ) , ganz gut
kerhalien , in Eisen gebunden,

und runder unv ovaler Form r
einige Eimer Wein , vom Jahrgang

,1846,1848 unv 1847
!( le,ier Bergwem , gu-
lter Quamäi ) , zu dil-
rligen Preisen ; und

ebenso einige Eimer remer Most
von 1852 ( ohne Wasser fabriz -n ) ,

liegen hier zum gleich baldigen Ver¬
kaufe feil, wozu sich die Liebhaber an
den Küfenrielster , Sladtralh Glaser
hier , wenden wollen . _ _

Nagold.
Zu verkaufen.

ks steht ein ganz gut erhaltener leichter
Glaswagcn mit vorzüglt-
chcr Wagner - und Schnud-

_ ^Arbeit , so wie
ein leichter viersiyiger , grün ange¬

strichener , moderner.
Schlitten mit Polster
und Rebfell » Decke,
und blautuchencm Nöl¬

len - Geschirr,
zum gleich baldigen Verkauf bereit,
und mögen sich Liebhaber an G . Z a i»
ser wenden.

Den 24 . August 1853. _
Nagold.

Sechter Mückenleim ist zu haben
hei Schmidt  Wittwe.

H a i t e r b a ch.
^ahrntßVerfteiqernny:

Donnerstag und Freitag den 1. und 2 September
wird eine Versteigerung von allen
gen Fahrniß adgedallen , worunter namentlich
eine Standuhr mit trci Werken,
und andere Kommode , zwei große Spiegel,
ein runter Tisch , ein eichener

Betten , Kupfer und Zmn rc., Vorkommen, wozu höflickst einladct

_ _ Rösch , Apotheker.

Nagold.
Von Königl. württcmbergiscker Medizinalbehörde geprüfte, nach allgemein

anerkannten wissenschaftlichen Grundsätzen konstruirte

Hydro - elektrische
arate und Kette»

zu Heilzwecken.
Von den zahlreichen Leiten , gegen welche unsere Apparate nach bereits

gemachten Erfahrungen mit dem besten Erfolg « angewendet wurden , nennen
wir desonterS

Nervenschmerzen , Kopf - , Z .ihn - und Ohrenschmerzen , rheu-
mansche Lewen der verschiedenenKörpertheile , der Schultern,
Arme , des Rückens rc. , verschiedene krankhafte Ablagerun¬
gen , verschiedene Formen von Lähmungen , Lähmung der
AngenUcdcr , der Gesichtsnerven , der Arme rc-, verschiedene
Formen von Augenschwache , Schwerhörigkeit , Lähmungen

m Folge der BlerkoUk rc. rc.
Auftrag « besorgt in Nagold (H . Zaiser

Nagold.
Wichtig für die Hrn . tHesckworire » .

In der Unterzeichneten Buchhaotlung ist vorraihig:
W e g n» e i s e r

für

G e s Lhw V s r » e.
Eine faßliche und getreue Darstellung der Schwurgerichte in Würt¬

temberg , unentbehrlich für jeden Geschwornen , der mit diesem Gesetz be¬
kannt sehn soll.

Preis gebunden 27 kr.
Guchhantlnng von (H . Zaiser.

Nagold.
L A m p e tt - G «k f u chi

Für eine größere Papierfabrik kaufe ich wollene unv leinene Lumpitt
tn großen und kleinen Partien und zahle die höchsten Preise dafür.

_ , _G . Zaiser.

Nagold.
Tapsten undMouleanx

au - der dcruhmien Fabrik des Herrn Adolph Schtll »» Stuttgart sind z»
beziehen undMusterlancn eiyzufchea bei Sattler Köhler und Schwarzk opf
und tu der Buchhandlung »on G . Zaiser.



Nagold . '
Tu ch l i efernn  ft.

50 Ellen abwerkeiies und 50 Ellen
hänfenes Tuck , gebleicht , wird zu
kauien gesucht. Berkaufsliebhaber
wollen sich an die Stadtpsiege wenden.

N l t e n st a i g.
Empfehlung.

In Dchrcibpapier , genau in Kanz¬
lei -Format , eine schöne Auswahl und
billig bei

Carl Walz.
A l t e n st a i g.

Empfehlung.
Sehr gute schwarze Dinte empfiehlt

2  _ Carl Walz.
Nlt - Nuifra,

bei Haiterb ach.
Verlaufener ^ Sound

Vor einigen Tagen ist mir mein
großer blauer Tigerhund
weggelaufen ; derselbe hat
einen Stumpfschwanz undinni » » ,,
gebt auf den Ruf Pleß.

Derjenige , dem er zugelaufen , wolle
ihn in aller Balde mir zusendcn.

Den 26 . August 1853.
Michael Kaupp.

Nagold.
Wagen - Verkauf.

Am Samstag dem 3. Sept .,
Nachmittags 1 Uhr,

wild ein aufgemachter , mit
eisernen kick-sen versehener

_Wagen jm öffentlichen Auf-
streich gegen gleich baare Bezahlung
verkauft . Die Liebhaber können sich
bei der Wohnung der Fubrmann Weis,
serts  Wiltwe emfinden . ,_

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Die

ihrer Herrlichkeit und ihren Gesetzen,
Eine gemeinfaßliche Einteilung in die Wissenscbaften.

Mit vielen in den Teri eingedruckten Abbildungen.
Preis 12 'kr.

Buchhandlung »on G . Zaiser.
Nagold.

In der Buchhandlung von G . Zaiser  ist zu haben:
Die Gesetze

der

Materie und Bewegung.
Umfassend Ltatik , Pyronoinik und Dynamik.

Für Schute und Haus-
Mit vielen ui den Tert eingedruckten Abbildungen.

__ Preis S kr.
N g l d.

In der Buchhandlung von G . Zaiser  ist zu haben:
Die

und die

Elemente der praktischen Maschinenkunde und der bewegenden
Krätlr.

Mit vielen in den Terr eingedruckten Abbildungen.
P >e,S 9 kr.

N a g 0 l 0. In der Buchhanclung von G . Zaiser  ist zu haben:
Die

S ifitz?
mit der

Hydraulik und Pneumatik.
Mit vielen in den Terr eingedruckten Abbildungen.

_ Preis 9 kr.

Nagolder wöchenttiche Fracht -, Brov -, Fletsch , Biktuaiien - und Holz -Preise den 27.  August i853.

Frucht-
Gattungen.

Dinkel, alt . „
Kernen . . »
Hader . . »
Gerste . . .
Müdlsrncht . .
Bobnen 1 S
Weizen . .
Roggen . .
Wlüen . . »
Erbten . . »
Linsen . . ,
Lins -Gerste .
Luis. -Walzen,

P r i S, Verkauft
wurden:

Erlö «.
höchster. mittlerer. niederer.

fl. kr. fl. kr. fl. kr. Sch. -Lr. ! fl. kr.
. ' 8 30 8 20 7 15 120 4 895 27
l 8 5t 7 ti 6 12 3» — 302 2

18 3 — 5t —
! 6 52 6 42 6 6 15 2 102 3

12 t8 12 — 11 35 5 5 , 67 2t

2 ' 18 2 7? 2 12 2 7 51 30

— ! II 1 45 — 5 8 45
— — — ! — — — —

' _ >_ — — — . — — —-
— — —

— — — — —
I _ _ — — i -

Br 0d- Preise.
t Prd . .Kernenbro» . 15 °r.
t „ Lwioarzoroo . . 12 .,
1 Weck » 5 Lth . 2 Qtl . 1 „

Fleisch - Preise.
P >d. Ochssniielsch . lg „

, Rinvneisch . . 8 .
, Ham nerfleisch . 8 ^
» .Kalbt -isch . . 6
» Dchweinefletsch,

abgezogen . . 9 „
unabzezogen . II „

Fett - Preise.
, Schweine - schmalz St „
, Siinoschmalz . . 2t ,
. Bncrer . . . . 17 ,

1 Psv . sichrer,gegoffenerskr . .
i Pfo . Lichter,gezvge»e20 kr.
t Pfb . Leise . 15- 16 kr.

Holz - Preise.
Büdseiren , 1- breit:

raube . . Zg—3«kr.
batbiaubere . t » »
bilnoe . . . 5t „

Bretrcr . l ' br . 16—18 „
. 9- 10" br . . t .

Rabmenschenkel 10—2 ,
Lallen . . . . 3 —»
Kl . Buchenholz : —

vr . Achie 13 fl. 1L
gcüüßr . 13 fl. —

Kl. Tannenholz:
Pr. Ächte . 8
geflößt . . SD.

Redigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.
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